
Die Rolle der Streetworker  
 

Das sind Ihre Rollen: Streetworker Herr Bernd Rose und Frau Fiona Schiffer: 

Das Team der Streetworker der 
Diakonie Molbeck besteht aus dem 
erfahrenen und langjährig als 
Streetworker tätigen Bern Rose und 
der seit drei Jahren als Streetworkerin 
arbeitenden Fiona Schiffer. Zu ihren 
Tätigkeiten gehört unter anderem, 
Jugendliche in ihrer Lebenswelt 
aufzusuchen. Auch die Jugendlichen, 
die durch Vandalismus auffallen, 
gehören zu ihrer potenziellen Klientel. 
Ihre Aufgabe ist es, immer wieder zu 
versuchen, Kontakt zu den 
Jugendlichen aufzubauen und ihnen 
alternative Beschäftigungsmöglich-
keiten anzubieten. Natürlich arbeiten 
sie an diesem Problem in Kooperation 
mit den anderen Rollen zusammen.  

Den Fachkräften stehen, neben ihren 
Büroräumen, ein Besprechungsraum 
und eine kleine Küche zur Verfügung, 
die es erlaubt, Koch- und 

Backangebote mit einigen Jugendlichen durchzuführen. Um ihrer 
aufsuchenden Tätigkeit komplikationslos nachzugehen, steht zudem ein Bulli zur Verfügung.  

Aufgrund ihrer Konzeption und ihrem Verständnis des Arbeitsfeldes „Streetwork“, sehen sie sich nicht 
als sanktionierendes Ordnungsorgan. Stattdessen übernehmen Sie die aufklärende und vermittelnde 
Funktion als Sprachrohr und „Brückenbauer“ in den betroffenen Sozialraum, zu Behörden, öffentlichen 
und privaten Institutionen und zur Öffentlichkeit. Sie sind an einer gemeinsamen Arbeit mit 
Netzwerkpartnern interessiert und nehmen sich der Aufgabe an, weitere Lösungsvorschläge zu 
erarbeiten. 

 


